
Säureanschlag  aufs
Bergkamener  Rathaus:
Staatschutz  der  Polizei  und
LKA ermitteln
Unbekannte haben in der Nacht zu Freitag eine säurehaltige
Flüssigkeit  in  den  Nachtbriefkasten  der  Bergkamener
Stadtverwaltung  gegossen.  Diese  Flüssigkeit  reagierte  mit
Briefen, die sich in dem Kasten befanden, sodass es zu einer
Rauchentwicklung kam und die Brandmeldeanlage des Rathauses in
Gang setzt. Automatisch wurden kurz nasch 3 Uhr die Feuerwehr
und anschließend die Polizei alarmiert.

Bürgermeister  Bernd  Schäfer  bezeichnete  die  Reaktion  der
Briefe mit der Säure als Glücksfall. „Man stelle sich vor, ein
Rathausmitarbeiter  hätte  nichts  ahnend  in  den  Briefkasten
gegriffen, um die eingegangenen Briefe herauszuholen. Es hätte
zu schlimmen Verletzungen kommen können“, erklärte er.

Der Sachschaden blieb gering. Nachdem die Feuerwehr die Säure
unschädlich  gemacht  hatte,  sorgte  sie  für  eine  kräftige
Durchlüftung von Foyer und angrenzen Räume. Auch der Postraum
konnte noch am Morgen wieder gefahrlos betreten werden.

Für den Bürgermeister und auch für die Polizei handelte es
sich um einen Anschlag. Deshalb ist auch der Staatsschutz in
die Ermittlungen eingeschaltet worden. Im Einsatz waren in der
Nacht  rund  60  Kräfte  der  Einheiten  Weddinghofen,  Mitte,
Overberge und Rünthe, die Wehrleitung, der Fachberater Chemie
Kreis Unna und die ABC-Erkunder aus Schwerte vor Ort. Vor Ort
waren auch Beamte des Landeskriminalamts.
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